
14. August 2024

Schwerer Unfall in Malchin: Kradfahrer
bei Kollision mit Traktor verletzt

Leichtkraftradfahrer nach Kollision mit Traktor in Malchin
schwer verletzt – Ermittlungen gegen unlizenzierten Fahrer

eingeleitet.

Unfall am Kummerower See: Konsequenzen
für die Verkehrssicherheit

Malchin (ots)

Am 14. August 2024 kam es in der Gemeinde Malchin am
Kummerower See zu einem schweren Unfall zwischen einem
Leichtkraftrad und einem Traktor. Dieser Vorfall zeigt nicht nur
die Risiken im Straßenverkehr auf, sondern wirft auch Fragen
zur Verkehrssicherheit und den damit verbundenen Regelungen
auf. 

Details zum Unfallhergang

Gegen 17:55 Uhr befuhr ein 17-jähriger Motorradfahrer die
Verbindungsstraße von Scharpzow in Richtung Duckow. Aus
bislang unbekannten Gründen kam es in einer Kurve zu einer
Kollision mit einem Traktor, der ihm entgegenkam. Der
Kradfahrer stürzte und zog sich dabei schwere, jedoch nicht
lebensbedrohliche Verletzungen zu. Er wurde anschließend mit
einem Rettungshubschrauber ins Krankenhaus Neubrandenburg
gebracht. Der 17-jährige Traktorfahrer blieb glücklicherweise
unverletzt.



Fahrerlaubnis und Zulassung: Ein gesundes
Verkehrsbewusstsein ist entscheidend

Bei der Unfallaufnahme durch die Polizei stellte sich heraus,
dass der Kradfahrer nicht im Besitz der erforderlichen
Fahrerlaubnis war. Darüber hinaus war das verwendete
Leichtkraftrad, eine Suzuki, nicht zugelassen. Der entstandene
Sachschaden wird auf circa 5.000 Euro geschätzt. Die
Ermittlungen richten sich nun gegen den Kradfahrer wegen des
Verdachts des Fahrens ohne Fahrerlaubnis sowie gegen die
Vorschriften des Pflichtversicherungsgesetzes.

Bedeutung für die Gemeinschaft und
Verkehrssicherheit

Dieser Vorfall verdeutlicht die Gefahren, die durch
unsachgemäßen Umgang mit Fahrzeugen entstehen können.
Insbesondere im Hinblick auf junge Fahrer ist es wichtig, ein
Bewusstsein für die Gesetze und die eigene Sicherheit zu
entwickeln. Die Notwendigkeit einer Fahrerlaubnis und der
ordnungsgemäßen Zulassung von Fahrzeugen sind
grundlegende Aspekte der Verkehrssicherheit. 

Schlussfolgerung

Der Unfall in Malchin sollte als Weckruf für alle
Verkehrsteilnehmer dienen. Die Einhaltung der Verkehrsregeln
ist nicht nur eine gesetzliche Pflicht, sondern auch eine
Maßnahme zur Eigenverantwortung und Sicherheit im
Straßenverkehr. Es ist entscheidend, dass sowohl Fahrer als
auch die Gemeinschaft darauf achten, dass nur befugte
Personen die Straßen benutzen, um solche gefährlichen Vorfälle
in Zukunft zu vermeiden. 

Mathias Müller

Polizeipräsidium Neubrandenburg
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